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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Neuhaus : TSV 1960 Kastl 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Sauer beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der DJK Neuhaus am
Freitagabend in den Armen: Matthias Sauer hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:20 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den TSV 1960
Kastl gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV 1960 Kastl nicht in
Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Bergmann, Beer und Sauer, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Streng / Schmidt Weiß / Bergmann phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Weiß / Bergmann mit 3:1 durch. Enders / Rumpel verloren ihr Spiel dagegen
gegen Boemmel / Wegmann unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Beer / Sauer hatten ihre Gegner
Stangl / Schmidt beim ungefährdeten 11:6, 11:2, 11:3 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nur einen Satzerfolg verbuchte
am Nachbartisch Stefan Weiß bei seiner Pleite gegen Andreas Wegmann. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Boemmel war für Nicolas Enders letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Klaus Bergmann machte wiederum mit Holger Schmidt beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Wolfgang Rumpel seinem Gegner Daniel Streng letztlich beim 8:11, 7:11, 11:4, 7:11 nicht gefährlich
werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Wolfgang Beer machte indessen mit Christian Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Matthias Sauer war in der Partie gegen
Adrian Stangl nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Stefan Weiß gegen Sebastian Boemmel hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach
diesem Einzel steht Weiß somit bei 12 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Boemmel ein 18:0 ausweist. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Nicolas Enders
beim 2:3 gegen Andreas Wegmann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Klaus Bergmann überzeugte im Einzel gegen Daniel
Streng, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der neue Zwischenstand war 6:6. Wolfgang Rumpel holte
nachfolgend mit einem 11:4, 11:7, 7:11, 11:6 gegen Holger Schmidt einen Punkt für sein Team. 10:9
(Rumpel) bzw. 4:8 (Schmidt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte wenig später
Wolfgang Beer beim 3:0 mit Adrian Stangl. Nach diesem Einzel steht Beer somit bei 10 Siegen und
7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stangl ein 0:4 ausweist. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Matthias Sauer den Gastspieler Christian Schmidt in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:2 (Sauer) und 0:3 (Schmidt). Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Neuhaus nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TB Weiden III am 03.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV 1960 Kastl wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen die
DJK Pressath erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK Neuhaus

Doppel: Weiß / Bergmann 1:0, Enders / Rumpel 0:1, Beer / Sauer 1:0 
Einzel: S. Weiß 0:2, N. Enders 0:2, K. Bergmann 2:0, W. Rumpel 1:1, W. Beer 2:0, M. Sauer 2:0 

 TSV 1960 Kastl
Doppel: Boemmel / Wegmann 1:0, Streng / Schmidt 0:1, Stangl / Schmidt 0:1 
Einzel: S. Boemmel 2:0, A. Wegmann 2:0, D. Streng 1:1, H. Schmidt 0:2, A. Stangl 0:2, C. Schmidt 0:
2


